
„Als Praxisanleiter*in im Klinikalltag gut aufgestellt....“ 
am Dienstag, den 24.11.2020, 9:00 bis 16:00 Uhr im Bildungszentrum Schlump 

Dozentin: Frau Sabine Kirchner, Dipl.Sozialpädagogin, Entspannungstherapeutin und 
Krankenschwester 

In diesem Seminar begeben sich die Teilnehmer*innen auf den Weg zu einem stimmigen 

Handeln im Arbeitsalltag. Der Alltag als Praxisanleiter*in ist oft geprägt durch viele 

unterschiedliche Erwartungen, die an gerade diese Berufsgruppe von vielen 

unterschiedlichen Menschen (Stationsteam, Auszubildende, Patienten und Angehörige, 

Schule / Bildungszentrum) herangetragen werden. Und oft sind wir Menschen innerlich 

hin- und hergerissen – wissen nicht, ob wir zustimmen, ablehnen oder „mal tüchtig auf den 

Tisch hauen“ sollen. 

Fakt ist: Äußere Klarheit in der Kommunikation setzt dabei immer innere Klarheit voraus. 

„Wir können uns von jedem Menschen trennen, nur nicht von dem eigenen....“ (Prof. F. 

Schulz von Thun, 2013) - dieser Ausspruch stammt von einem der bekanntesten 

Kommunikationspsychologen unserer Zeit. 

Aus diesem Grunde soll in diesem Seminar u.a. der innere Mensch zur Chefsache 

gemacht werden. 

Im Klinikalltag ist es für die meisten von uns eine Herausforderung, Theorie und Praxis 

erfolgreich zu verbinden...... - unsere Auszubildenden erleben dies zeitweise als 

Widerspruch und reagieren darauf ganz unterschiedlich. Manchmal lernen sie schon zu 

Beginn der Ausbildung Regelverletzungen im Alltag als Normalfall anzusehen oder sie 

verlassen sogar die Pflege.....die Reaktionen sind komplett verschieden. 

Insbesondere an dieser Schnittstelle ist professionelles Handeln seitens der 

Praxisanleiter*innen gefragt. 

Neben mitgebrachten Fragen und Anliegen der TN sollen folgende Fragen und Themen 

bearbeitet werden: 

• Äußere Klarheit setzt innere Klarheit voraus – wie schaffe ich das? 

→ Einblicke in die Arbeit mit dem Inneren Team 

• Fachlicher Anspruch und Praxisrealität 

→ Berichte unserer Auszubildenden und mögliche Handlungsstrategien 

• Coolout im Pflegealltag – was tun? 


